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einem Gewerbebetrieb 59,2 %

nicht-selbstständiger Arbeit 19,8 %

selbstständiger Arbeit 15,1 %

Vermietung und Verpachtung 3,3 %

Land- und Forstwirtschaft 1,4 %

Kapitalvermögen 0,6 %

bei unternehmensnahen Dienstleistungen +96 000

im Handel +84 000

im Gesundheitswesen +71 000

in Information und Kommunikation +70 000

im Gastgewerbe +62 000

im öffentlichen Dienst +54 000

insgesamtfür Tickets in  
Verkehrsverbünden 
(U-Bahn, Bahn, Bus)

für Bahnfahrten im 
Nahverkehr

+16 %
+13 %

+19 %

VERKEHR

Teure Tickets
So entwickelten sich seit 2015 die Preise …

EINKOMMEN

Mehr Millionäre
Gegenüber dem Vorjahr stieg die Zahl 
der Einkommensmillionäre im Jahr 
2018 um gut 1500 auf 26 300 in Deutschland. Ihre Haupt- 
einnahmequelle waren Einkünfte aus …

ARBEITSMARKT

Weniger Arbeit weltweit
Die Zahl der weltweit geleisteten  
Arbeitsstunden ist nach Zuwächsen 
im vergangenen Jahr wieder unter den Stand vor Beginn der 
Coronakrise gefallen. Im ersten Quartal 2022 lag sie nach 
Angaben der Internationalen Arbeitsorganisation ILO um 3,8 
Prozent unter dem Niveau des letzten Quartals 2019. Dies 
entspricht laut ILO einem Verlust von 112 Millionen Vollzeit-
arbeitsplätzen. Derzeit entwickelten sich arme und reiche  
Volkswirtschaften auseinander. Während Länder mit hohen 
Einkommen eine Erholung bei den geleisteten Arbeitsstun-
den erlebten, mussten solche mit niedrigen und mittleren 
Einkommen Rückschläge hinnehmen. Die ILO prognosti-
ziert, dass sich die ungleiche Entwicklung fortsetzt. <

Quelle: Destatis, Mai 2022  Link zur Studie Quelle: IAB, Mai 2022  Link zur Studie

Quelle: IAB, Mai 2022  Link zur Studie

BESCHÄFTIGUNG

Mehr Jobs in Deutschland
Gegenüber dem Vorjahr stieg im März  
die Zahl der Beschäftigten …

Quelle: ILO, Mai 2022   Link zur Studie
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